
batzicht

linger  Altbayern 150.- 3: °a Dreackbatza 
„dreckiger Mensch“ Althegnenbg FFB.
WBÖ H,525.

[Farben]b. scherzh. Maler, OB, NB vereinz.: 
Foambdtza Aicha PA.

[Hafner]b. wie ~+[Dreck]b.2, °OB, °NB, °OP, 
°MF vereinz.: °Häfnerbdtza O’nrd CHA.

[Laibleinjb. wie ~+[Bäcker\b., °OB, °NB, °OP 
vereinz.: °Loawebatzer Bruckmühl AIB.- Zu 
Laiblein (~+Laib) ‘Semmel’.

[Leimjb.1 wie ~+[DrecJc\b.2, °OB mehrf., °NB, 
°OP, °MF vereinz.: °Loambatza Törring LF.- 
Auch: „diese Loahmpatzer, die Ofensetzer“ 
Christ Werke 177 (Erinnerungen).- Ortsnek- 
kerei für die Einwohner von Laim M: °Loam- 
bätzer O’menzing M.

[Leim]b.2 scherzh. Schreiner: °Leimbaza Pök- 
king STA.

[Maler]b. wie ^[Farben]b., °OB, °NB, °OP, 
°MF vereinz.: °schaug, daß dy weida kimsd, 
Mälabädza mid deine Dreegkiwin Ebersbg; die 
da nächtens als Malerbatza mit Haierl und Pin­
sel zu Werke gingen MM 6.7. 1990, 28.
WBÖ H,525.

[Materie]p.: Matere-Batzerer „dicker Eiter“ 
Partenkchn GAP.- Zu Materie -► ‘Eiter’.

[Mauer]b.: da Mauerpatzer „Mauerschwalbe“ 
Chiemgau.

[Maurer(s)]b. wie -+[Drec1c\b. 1, °OB vielf., 
°NB, °OP mehrf., °Restgeb. vereinz.: °de 
Maurabatza ham ma d’ Stum vaschmiad 
G’armschlag GRA; °Mauarasbatza Regels­
bach SC.- Spottruf: °Maurabatzay Lochaus- 
kratza Pipinsrd DAH.- Auch: °Maurerbatzer 
„ein schlechter Maurer“ Wildenranna WEG. 
WBÖ H,525f.

[Mörteljb. wie ~+[Dreck]b. 1, °OB, °NB, °OP 
vereinz.: °Mörtlbatzer Prutting RO.

[Nest]b. 1 jüngster Vogel im Nest, NB, °OP 
vereinz.: °Niastbatzer Neustadt.- Syn. 
-► [Nesthocker.- 2 jüngstes Kind einer Familie, 
°OB, °NB, °OP vereinz.: °Nestbatzer Ergol­
ding LA.
WBÖ H,526.

[Semmel]b. wie -► [Bäcker]b., OB, °OP vereinz.: 
Semmipatza Mchn.- Syn. -► Bäcker (dort zu er­
gänzen).

[Stadtjb. scherzh. Städter: °er is a Stadtbatza 
worden Ergolding LA.

[Zuller]b. wie -+BA: °Zfullerpatser Thal- 
mannsfd WUG.- Zu -►Zuller ‘Schnuller’.

H.U.S.

tBatzer2
M., schlagendes Geräusch: Des hat d~n Patzd’ 
fta ~ SCHMELLER 1,416.
SCHMELLER 1,416.
WBÖ H,525; Suddt.Wb. 11,119. H.U.S.

Batzerei
F. 1 Verunreinigung, °OB, °NB vereinz.: du 
vabringst a Pazarei, hast iazt dös ganz Gschirr 
eitoigln [verschmieren] müssen Hengersbg 
DEG.
2 schlechte Arbeit, OB, NB, °OP vereinz.: dös 
is a rechtö Batzerei! Dfbach PA.
WBÖ n,526. H.U.S.

Bätzerei
F., Schmiererei: °was häst n do fia-r-a Baazerei 
gmächt? Mchn; Die Bdzzdrey Schm eller  1,314.
SCHMELLER 1,314. H.U.S.

batzericht
Adj., häßlich: °schau no grod hi wos dö für a 
batzarads Gsicht hot! Ismaning M. H.U.S.

Batzet
N.: lauttaBätzat „mißratenes Brot“ Mittich GRI.

H.U.S.

-bätzet
nur im Komp.: [An]b. Tatar: °Obatzat „Ge­
misch aus gehacktem Fleisch und anderem“ 
Indersdf DAH. H.U.S.

batzicht, -ig, p-
Adj. 1 klumpig, knollig.- la  mit (kleinen) 
Klumpen durchsetzt, °Gesamtgeb. vereinz.: 
°dö Suppn konst ja nöt essn, so batzat is s’ Is­
maning M; bätjad „klumpig“ nach K ollm er

11,52.- Auch festkochend (von Kartoffeln): 
batzat Kochel TÖL.- lb verfilzt, verklebt: 
°batzete Haar Brunnen SOB; die Haare sind so 
batzet von Blut „von dickem Safte zusammen­
geklebt“ D elling  1,57.
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